
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Marktgemeinde Wallern hat feststellt, dass es im Wasserleitungsnetz zu enormen Wasserverlus-
ten kommt. Das bedeutet, dass eine viel höhere Wassermenge angekauft werden muss und nur ein 
Teil davon tatsächlich verbraucht wird. Der Rest versickert irgendwo im Leitungsnetz. Um diese 
unnötigen Kosten in den Griff zu bekommen, müssen diese Wasseraustrittsstellen lokalisiert und 
anschließend repariert werden. Diesbezüglich hat die Marktgemeinde Wallern die Firma Hofer aus 
4600 Wels mit der Ausarbeitung einer Wasserverlustanalyse beauftragt.  
Um feststellen zu können, in welchen Leitungsbereichen der Wasserverlust entsteht, müssen Teilge-
biete abgeschiebert werden. Diese Arbeiten finden in der Zeit von 

 
 Dienstag,      10. September 2002  – 00.00 Uhr bis 04.00 Uhr 
 Mittwoch,     11. September 2002 – 00.00 Uhr bis 04.00 Uhr 
Donnerstag,  12. September 2002 – 00.00 Uhr bis 04.00 Uhr 

 
statt. 

In diesen Zeiträumen kommt es zu halbstündigen Wasserabsperrungen und es ist somit  kein Was-
serbezug möglich.  

Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit keine Waschmaschinen, Geschirrspüler und sonstige mit Was-
ser betriebene Geräte in Betrieb genommen werden.  

Weiters werden Sie aufgefordert, die privat vorhandenen Drucksteigerungen während des oben ange-
führten Zeitraumes unbedingt abzuschalten.  

Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahmen.  
   
 
 
 
 
In letzter Zeit  häufen sich am Gemeindeamt die Anfragen betreffend der Wasserqualität (bräunliche 
Verfärbungen). Die Marktgemeinde Wallern hat diese Bedenken an das Oö. Landeswasserversor-
gungsunternehmen weitergeleitet und wurde hierzu Folgendes mitgeteilt: 
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„Mit der Umstellung der Wasserlieferung aus den Anlagen WV Raum Wels seit Juli d.J. hat sich 
auch die Härte gegenüber dem bisherigen Trinkwasser verringert (bisheriger Härtegrad zwischen 15 
und 16, neuer Härtegrad zwischen  9 und 11). 
Dadurch kann es teilweise im Rohrnetz der Gemeinde und in der Hausinstallation zu Ablösungen 
kommen, bis sich die neue Schutzschicht basierend auf der verringerten Härte im Rohrnetz wieder 
gebildet hat.  
Dies ist auch bei der Umstellung der Eigenversorgung auf Wasserbezug LWU 1991 bereits aufgetre-
ten.“ 
Mit dieser Umstellung ist auch eine Absenkung des Nitratwertes von vorher 25 mg/l auf nunmehr 7 
bis 10 mg/l verbunden. Dies war unter anderem einer der Hauptgründe für den Anschluss an die 
neue Wasserbezugsquelle.  
 
Das Wasser ist dadurch in keinster Weise beeinträchtigt und weist nach wie vor Trinkwas-
serqualität auf.  
 

Der Bürgermeister: 

   F. Schlager eh. 
 
   
 
 
 
 
 
MITTEILUNG DES LANDES OBERÖSTEREICH  
 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass am Sonntag, den 22. September 2002 wie-
derum der sogenannte „Europaweite Autofreie Tag“ stattfindet. Dieser Aktionstag, der vom 
Klimabündnis Oberösterreich und dem Land Oberösterreich unterstützt wird, steht heuer unter 
dem Motto „Mobil – ohne eigenes Auto“. Sie werden somit eingeladen, an diesem Tag Ihr Auto 
zuhause stehen zu lassen und auf alternative Fortbewegungs- bzw. Verkehrsmittel zurückzugrei-
fen.  
 
 
MITTEILUNG DES SV INTEGRAL WALLERN, SEKTION SCHI  
 
Die Sektion Schi ladet alle Wintersportler – aber auch jene die sich fit halten möchten – zum 
Schitraining ein.  
 
Beginn: Dienstag, 1. Oktober 2002 – 20.00 Uhr 

Ort: Turnhalle der Volksschule Wallern 
  
Ich würde mich freuen, Sie begrüßen zu dürfen. 
 
Mit sportlichen Grüßen! 
 

 
Johann Flotzinger eh. 
     (Sektionsleiter) 

 
 

 SONSTIGE MITTEILUNGEN 

 


